


 

Für das Leben – gegen Atomwaffen! 

Friedensaktion zum Hiroshima-Gedenktag in Krefeld am 6. August 

18.00 Uhr: Vortrag von Gedichten, Texten, Liedern vor der Al-

ten Kirche mit Naomi Weddle und dem Friedens-

chor. Originalgetreue Atombombenattrappe der 

noch in Büchel an der Mosel lagernden B61-12 

18.30 Uhr: Vorführung des Animations-Kurzfilms „Obon“ in 

der Alten Kirche 

Prof. Karlheinz Schüffler spielt auf der Orgel 

„Via dolorosa“ von Aivars Kalejs (geb. 1951) 

Am 7.Juli 2017 wurde bei der UNO der historische Atomwaffenverbotsvertrag verab-

schie-det. Für ihren Einsatz beim Zustandekommen hat ICAN den Friedensnobelpreis 

bekommen. Dem humanitären Aspekt und dem Völkerrecht muss Vorrang gegeben wer-

den vor dem sicherheitspolitischen Aspekt der Abschreckung und einer neuen Aufrüs-

tungsspirale. 70 Staaten haben bereits unterzeichnet, 23 ratifiziert, und die große Mehr-

heit der deutschen Bevölkerung ist laut Umfrage dafür. 

Am 74. Hiroshima-Gedenktag kann das Krefelder Friedensbündnis 

zufrieden auf seine Kampagne „Für das Leben – gegen Atomwaffen! 

Krefeld für den Atomwaffenverbotsvertrag“ zurückblicken. Der 

gleichnamige Bürgerantrag wurde in der Ratssitzung vom 4.Juli 

mehrheitlich beschlossen. 

Krefeld fordert die Bundesregierung auf, dem Atomwaffenverbots-

vertrag bei der UNO beizutreten, und schließt sich dem ICAN-

Städteappell an. Dieser ist bereits von 39 deutschen Städten unter-

schrieben, darunter 9 Landeshauptstädte. 

www.krefelder-friedensbuendnis.de 

info@krefeld-friedensbuendnis.de 
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